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„Aus der Mitte in die Welt“ – Katholische Jugendarbeit 
feiert Tag der Kinder und Jugendlichen auf Libori 

Engagierte in der katholischen Jugendarbeit feiern Libori-Gottesdienst im 
Hohen Dom und auf dem Platz der Verbände  

Paderborn, 01.08.2026 Begegnung, Gemeinschaft und ein 
Gottesdienst mit besonderem Klang prägten gestern den Tag der 
Kinder und Jugendlichen auf Libori. Katholische Jugendverbände, 
Engagierte der katholischen Kinder- und Jugendarbeit und 
zahlreiche Besucher*innen kamen am Freitag auf dem Platz der 
Verbände zusammen, um zu erleben, was kirchliche Jugendarbeit 
ausmacht: Junge Menschen stehen im Mittelpunkt. 

Begegnung und gelebte Vielfalt auf dem Platz der Verbände 

Mit kreativen Bastelaktionen, Mitmachangeboten und vielen 
Gelegenheiten zur Begegnung luden die Jugendverbände des 
Erzbistums Paderborn den ganzen Tag über Kinder, Jugendliche 
und Familien zum Verweilen ein. Auch Stoppi, das Maskottchen der 
bundesweiten 72-Stunden-Aktion des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ), war auf Libori unterwegs und sorgte 
für viele Begegnungen. Bereits jetzt machten zahlreiche Angebote 
neugierig auf die nächste 72-Stunden-Aktion, bei der sich vom 10. 
bis 13. Juni 2027 wieder tausende junge Menschen deutschlandweit 
für eine bessere Welt einsetzen werden. 

„Der Libori-Freitag zeigt jedes Jahr aufs Neue, wie lebendig, 
vielfältig und wertvoll katholische Kinder- und Jugendarbeit ist. Hier 
wird sichtbar, was junge Menschen mit ihren Ideen, ihrer 
Begeisterung und ihrem Engagement bewegen können“, betont 
Helena Schmidt, BDKJ-Diözesanseelsorgerin. 

„Hin und Weg“ – Gottesdienst stärkt für den Alltag 

Ein Highlight des Tages bildete der Gottesdienst für Engagierte der 
Jugendarbeit im Hohen Dom. Generalvikar Michael Bredeck griff 
dabei das Motto des Gottesdienstes „Hin und Weg“ auf und lud die 
Mitfeiernden ein, den Gottesdienst als bewusste Unterbrechung des 
Alltags zu verstehen. Ausgehend von der Verklärung Jesu auf dem 
Berg Tabor stellte er die Frage nach der Mitte des Glaubens: Wer 
sich auf Christus ausrichte, könne Kraft schöpfen und gestärkt in den 
Alltag und das Engagement für junge Menschen zurückkehren. „Aus 
vielen verschiedenen Aufgaben hin zur einen Mitte: Christus, bei dem 
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wir immer mittendrin sind – mittendrin im Leben, mittendrin in 
unserem Engagement und mittendrin bei den jungen Menschen“, 
sagte Bredeck. 

Auch musikalisch setzte der Gottesdienst einen besonderen Akzent. 
Ein Ensemble aus Cello (Sebastian Pietsch), Orgel (Marcel Eliasch) 
und Piano (Hannah Tillmann) verband klassische Klänge mit 
modernen Arrangements und interpretierte unter anderem bekannte 
Film- und Popmusik. Die ungewöhnliche Besetzung verlieh der 
Liturgie eine besondere Atmosphäre und unterstrich die Verbindung 
von kirchlicher Tradition und zeitgemäßer Gestaltung. 

Wertschätzung für das Engagement junger Menschen 

Im Anschluss kamen die Engagierten der katholischen Jugendarbeit 
aus dem gesamten Erzbistum zu einem gemeinsamen Get-together 
zusammen. In entspannter Atmosphäre bot der Abend Raum für 
Begegnung, Gespräche und den Austausch über die vielfältigen 
Erfahrungen aus der Jugendarbeit. Gleichzeitig war das Treffen ein 
sichtbares Zeichen der Wertschätzung durch den BDKJ-
Diözesanverband und der Abteilung Jugend / Junge Erwachsene des 
Erzbischöflichen Generalvikariats.: Gemeinsam wurde das vielfältige 
Engagement der Ehren- und Hauptamtlichen gefeiert und ihnen für 
ihren Einsatz gedankt. 

„Kirchliche Jugendarbeit lebt von Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, Gemeinschaft ermöglichen und jungen Menschen 
Räume eröffnen, in denen sie Glauben, Gemeinschaft und 
Selbstwirksamkeit erfahren können. Dieses Engagement verdient 
Aufmerksamkeit – nicht nur an Libori, sondern an jedem Tag des 
Jahres“, so Jan Hilkenbach, BDKJ-Diözesanvorsitzender. 

Der Tag der Kinder und Jugendlichen auf Libori verband damit das 
bunte Leben auf dem Platz der Verbände mit Momenten der 
Besinnung und der Gemeinschaft. Er machte deutlich: Wer zur Mitte 
findet, kann gestärkt wieder aufbrechen – hinein in den Alltag und 
hinein in das Engagement für junge Menschen, Kirche und 
Gesellschaft. 
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Bilder: 

Bild 1: 20260801_Tag-der-Kinder-und-Jugendlichen_Libori_1.jpg 
Gemeinsam unterwegs: Engagierte der katholischen Kinder- und 
Jugendarbeit aus dem Erzbistum Paderborn feierten gemeinsam einen 
Gottesdienst im Hohen Dom zu Paderborn. (Foto: Sarah Kaiser / BDKJ DV 
Paderborn) 

Bild 2: 20260801_Tag-der-Kinder-und-Jugendlichen_Libori_2.jpg 
Generalvikar Michael Bredeck griff in seiner Predigt das Motto „Hin und 
Weg“ auf und ermutigte die Engagierten der katholischen Kinder- und 
Jugendarbeit im Erzbistum Paderborn, aus der Mitte des Glaubens 
gestärkt in ihren Alltag und ihr Engagement zurückzukehren. (Foto: Sarah 
Kaiser / BDKJ DV Paderborn) 

Bild 3: 20260801_Tag-der-Kinder-und-Jugendlichen_Libori_3.jpg 
Stoppi, das Maskottchen der bundesweiten 72-Stunden-Aktion des BDKJ, 
war auf dem Platz der Verbände unterwegs und sorgte bei Kindern, 
Jugendlichen und Familien für viele Begegnungen. (Foto: BDKJ DV / Sarah 
Kaiser) 
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